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Gemeindeamt   Hainzenberg 
 6278 Hainzenberg, Dörfl 360  •  Bezirk Schwaz - Tirol 

 Telefon: 05282/2518       •  Fax: 05282/2518 18 
 
 

KUNDMACHUNG 
 
In der Gemeinderatssitzung 05/2019 vom 09.07.2019 hat der Gemeinderat folgende Beschlüs-
se gefasst: 
 

B E S C H L Ü S S E : 
 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Nach der Begrüßung und Eröffnung der Gemeinderatssitzung stellt der Bürgermeister fest, dass 
die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tagesordnung um den Punkt „7. Beschlussfas-
sung über Anschaffung einer neuen Drehleiter“ zu erweitern. 
 
 
Zu Punkt 2): 
Beratung und Beschlussfassung über Werkraumausstattung 
Für die Werkraumausstattung wird die Auftragsbestätigung an die Firma Piller, 6020 Innsbruck, 
mit einer Auftragssumme von Euro 8.848,73 beschlossen. 
 
 
Zu Punkt 3): 
Beratung und evtl. Beschlussfassung über die Rechnung der Gemeinde Ramsau Kon-
zessionsverlängerung Ramsberglift. 
Die Gemeinde Ramsau hat mit Schreiben vom 28.06.2019 anteilige Beratungskosten aus dem 
Jahr 2017 zum Erhalt des Ramsbergliftes in Rechnung gestellt. Der Gemeinderat genehmigt 
diese Kosten in der Höhe von Euro 2.110,38. 
 
 
Zu Punkt 4): 
Bauarbeiten Gemeindehaus. 
Vor Sitzungsbeginn wurde vom Gemeinderat eine Baustellenbesichtigung durchgeführt. 
Heute neu hinzugekommen sind noch zusätzliche Schwarzdeckerarbeiten von ca. Euro 
35.000,-- durch die Firma Fleidl und Zimmermeisterarbeiten von ca. Euro 29.000,--. 

Jeden Dienstag um 14:00 Uhr findet eine Baubesprechung statt, zu der auch der Gemein-
devorstand eingeladen ist. 
 
 
Zu Punkt 5): 
Beratung und evtl. Beschlussfassung über Antrag auf Kindergartenbesuch Zell am Ziller 
(Gschösser). 

Dem Ansuchen von Gschösser Christine, Schweiberweg 40, auf Besuch des Kindergartens 
Zell am Ziller durch die Tochter Gschösser Sophia wird einstimmig zugestimmt. 
Der Gemeinderat beschließt die dafür anfallenden Betriebs- und Investitionskosten zu über-
nehmen. 
 
 
Zu Punkt 6): 
Durchsicht Planunterlage Fortschreibung Raumordnungskonzept. 
Mit Schreiben vom 27.06.2019 hat Dipl.-Ing. Andreas Lotz der Gemeinde einen Ausdruck des 
Verordnungsplanes für die Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes übermittelt. 
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Die Durchsicht zeigt, dass eine nochmalige Besprechung der Planunterlage mit dem Raumpla-
ner notwendig ist. Als Termin wird der 18. Juli 2019 09:00 Uhr ins Auge gefasst. 
Zu folgenden Ansuchen ist noch eine detaillierte Abklärung erforderlich: 
02 Tomann Christoph – Gp. 606/1 – aufnehmen 
07b Rahm Friedrich – Rodelhütte – Situierung 
09 Rieser Friedrich und Annelies – Situierung Rückwidmung bzw. Verlegung 
11 Bereich Fleidl Josef – Gp. 449 (Rieser Friedrich und Annelies) miteinbeziehen für einheitli-
che Widmung 
24 Leitner Elisabeth Situierung 
27 Kröll Hansjörg Situierung – Verlegung von Gp. 366 auf Gp. 382 
29 Kreidl Hansjörg Hofraum Situierung altes ROK  - FÖ-Fläche (ökologisch wertvolle Fläche) 
31 Schweiberer Franz und Elisabeth – Gp. 1.067 evtl. vergrößern 
100 Parkplatz Dörfl Gp. 1.062 aufnehmen 
101 Steinlechner Josef – 577 – Vergrößerung Richtung Tal laut Planer 
 
 

Zu Punkt 7): 
Anschaffung einer neuen Drehleiter 
Für die Anschaffung neuer Drehleitern für die Freiwilligen Feuerwehren Ramsau und Mayrhofen 
konnte man sich in mehreren Besprechungen auf folgende Vorgangsweise einigen: Die Drehlei-
ter Ramsau soll im Jahr 2020 angeschafft werden und die Drehleiter von Mayrhofen erst in ein 
paar Jahren. Bezüglich der Finanzierung wurde der Vorschlag gemacht, dass beide Drehleitern 
von den Abschnitten Zell und Mayrhofen gemeinsam finanziert werden: 
 

Drehleiter Ramsau:  60% von den Gemeinden des Abschnittes Zell und 
 40 % von den Gemeinden des Abschnittes Mayrhofen 
(Anteil Gemeinde Hainzenberg nach Finanzkraft II – Euro 21.960,--) 
 

Drehleiter Mayrhofen:  60% von den Gemeinden des Abschnittes Mayrhofen und 
 40 % von den Gemeinden des Abschnittes Zell 
(Anteil Gemeinde Hainzenberg nach Finanzkraft II – Euro 14.640,--) 
 

Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Vorschlag einstimmig zu. 
 
 
Zu Punkt 8): 
Sammlungen: Entfällt. 
 
 
Zu Punkt 9): 
Allfälliges 
Der Bürgermeister verliest das Schreiben von Binder Maximilian, Dörfl 398, in dem auf die un-
befriedigende Parkplatzsituation im Bereich Dörfl hingewiesen wird, die durch die Parkraumbe-
wirtschaftung der Zeller Bergbahnen entstanden ist. 
Der Wunsch den Parkplatz zumindest im Sommer offen zu lassen, wurde an die Zeller Berg-
bahnen herangetragen. 
 

Der Bürgermeister berichtet über ein geplantes Bauvorhaben von Rieser Hermann auf der Gp. 
248/6, das eine Änderung des Bebauungsplanes erforderlich machen würde. 
 

GV Schaffler Erich kritisiert, dass im Zusammenhang Leitnhäuslweg die Beschlüsse des Ge-
meinderates nicht umgesetzt werden. 
 

Es wird besprochen, dass die Verbauung Penzingbachl weiter vorangetrieben werden soll. 
 
Der Schriftführer: 

Der Bürgermeister: 

Georg Wartelsteiner 


